Warmewende: Effizientes Bauen und Sanieren

Welcher Leitgedanke muss das Bauwesen heute pragen?

Gebaude mussen heute so geplant und errichtet
bzw. saniert werden, dass sie den
Zielen der Klimaneutralitat

gerecht werden.
Die Kreislaufwirtschaft ist unerlasslich zur

Erreichung dieser Ziele.
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Wie entwickelt sich der Energiebedarf von Gebauden?

Primarenergiebedarf Doppelhaushalfte - Heizung
[Kilowattstunde pro Quadratmeter und Jahr]
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Warmewende: Effizientes Bauen und Sanieren

Vergleich Endenergie verschiedener Gebaudestandards incl. Mobilitat
Beispiel Wohngebaude 200 m? beheizte Flache
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Exkurs: Photovoltaik und Warmepumpe
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Wie gelingt die dauerhafte Reduzierung des Energiebedarfs?

Energie-3-Sprung o

g‘ 'f‘ K Erneuerbare
? Energien

E nerg ieeffizienz aushauen
AJ 0 Energieverbrauch steigern
vermeiden
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Neubau versus Sanierung Kompakte Bauweise

Baustoffauswahl Integrale Planung
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Energieeffizienz in der Bauleitplanung

Handlungsempfehlungen fur die Gemeinden des
Landkreises Starnberg

Vorgaben bei Wettbewerben Mai 2015
und in der Bauleitplanung

- z. B. solares Bauen fordern

Eine Zusammenarbest

Energiewende aV ured Kreisbauam! Starnberg

: S5TA

Lordromiarnt Sternberg

https://www.lk-starnberg.de/media/custom/613 25184 1.PDF?1432208486
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Warmewende: Effizientes Bauen und Sanieren

Effiziente Gebaudehulle

Wer glaubt, ein bisschen dammen reicht,
wird merken, dass die Warme weicht.

©Lfu

Warmebrucken minimieren

Warmeruckgewmnung

© Stephan Leitschuh

© Josef Hochhuber

© Dr. Stephan Leitschuh / 22.02.2024



Warmewende: Effizientes Bauen und Sanieren

Sonnenenergie Umweltwarme

- Standortcheck
Geothermie

© Stephan Leitschuh
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https://www.energieatlas.bayern.de/thema_geothermie/oberflaeche.html
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Grundprinzipien des Passivhauses

Interne Warmequellen
- tragen nennenswert

zur Beheizung bei.

Sonnenenergie passiv nutzen:
- relativ grol3e Fensterflachen

Luftdichtheit der Gebaudehiille
- Schutz der Bausubstanz
— Minimierung der Warmeverluste

Sehr gute Dammung der
Gebaudehiille

+ 3-Scheiben-Verglasung und
« Warmebruckenfrei

—> sehr niedrige Warmeverluste:
10 W/m?; 15 kWh/(m? a)

- Schutz vor sommerlicher Hitze

Kontrollierte Luftung mit
Warmeriuckgewinnung

- hoher Wohnkomfort
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Grundprinzip: Solarenergie nutzen

© Josef Hochhuber

WINTER

© Josef Hochhuber
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Grundprinzip: Sehr gute Dammung der Gebaudehulle

© Josef Hochhuber

Warmeverluste Gber die AuBenwand eines Einfamilienhauses
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Energetische Amortisationszeit von. Dammstoffen

< 2 Jahre

Dammen lohnt sich —
- egal welche Dammung!
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Grundprinzip: Sehr gute Dammung der Gebaudehulle

© Josef Hochhuber

© Josef Hochhuber
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Exkurs: Dammung vermeidet Schimmel

Warme Luft kann mehr Feuchtigkeit aufnehmen als kalte Luft
Warme, feuchte Luft kuhlt an kalter Wand ab
Wasser kondensiert und die Wand wird feucht

Faustwert
Schimmelgefahr bei Oberflachentemperatur unter 12 °C
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Vorsicht bei Fenstertausch!
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Grundprinzip: Warmebruckenfreiheit

© Josef Hochhuber

© Stephan Leitschuh

O  © Stephan Leitschuh
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Grundprinzip: Kontrollierte Luftung mit Warmeruckgewinnung

Vorteile

* 90 — 95 % der Warme ruckgewinnbar
- Kostenersparnis

' ‘)  Bestandig frische, CO,-arme Luft
" > hoher Komfort

i‘.

R s W | « Schallschutz bei dezentralen Anlagen
optional: Erdwarmedibertrager beaChten

 Raumluftfeuchte im Winter kontrollierbar

Eintritt: 6,5°C - keine zu trockene Luft, Schimmelschutz

Zuluft: 21,5°C
Abluft: 22,0°C

© Passivhaus Institut Darmstadt

Broschure: Luftungsanlagen - frische und saubere Luft fur lhr Zuhause
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Lüftungsanlagen - frische und saubere Luft für Ihr Zuhause

Warmewende: Effizientes Bauen und Sanieren

Lebenszyklus eines Wohngebaudes

B

Rohstafigewinnung und Verarbeitung der Baustoffe
Entsergung

Gebaude zerlegbar konstruieren
(Vermeiden von

Deponie

m - Klebern/Verbundstoffen)
B ercioiing Wiede.rverwendu.ng"von
bestehend aus Rohstoff- Bauteilen (Bauteilborsen)

barsitstellung, -transport
und Herstellung

Wiederverwertung

Lebenszyklus _ A (hochwertiges Recycling)

Haus

@
Phase 4: Entsorgung
bastehand aus Abbru

Transport und
Abfallbawirtschairine

Weiterverwenden/-verwerten

Phase 2: Erstallung
bestehend ausTransport

und Bau/Einbau A
A AR

VErSahgUung Versargung
mit Helzenergle

@
Phase 3: Nutzung
bestehend aus

Mutzung und
Instandhaltung

Srromversargung
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Exkurs: Welche Optionen gibt es fur die ,,Heizung der Zukunft*

&
<

v
A

| ) I‘ I
-
A

A

- Kommunale Warmeplanung - Warmekataster
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ENERGIE-ATLAS

BAYERM

Heizungsoptimierung

Unser Portal Rund um Energie Biomasse Geothermie Sonne Wasser Wind Abwarme

Ensrgie-Atias Bayen 2 Burger 2 Hetzung optimieren

8! BORGER

» Stromsparen im Haushait

v Heizung optimieren

> Einfache MaBnahmen
» MaBnahmen mit Fachbetrieban
» Bauenund Sanieren

» Mobilitat

» 10.000-H3user-Programm

HEIZUNGSOPTIMIERUNG.BAYERN - SO SENKEN SIE IHRE HEIZKOSTEN

» BOrgerenergle

Rund 85 % der Energle, die In privaten Haushaiten verbraucht wird, entfallen auf die Helzung und die Warmwasserbereltung. Die » Flrderung
Erfahrung von Fachleuten zeigt, dass Sie durch kurzfristige und kostenglnstige MaBnahmen In der Regel 10 bis 20 % Helzenergle

sparen konnen. Mit aufwandigeren MaBnahmen konnen Sie in Einzelfalien sogar Uber 80 % sparen.
KARTEN 4

Sie franen sich auch. wie Sie sich auf die Helzperiode vorbereitan knnten? Wie erhalten Sie schnelle und kompetente Unterstiit-
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Einfache kostengunstige MaBnahmen

Geringinvestive EnergieeffizienzmaBnahmen im Gebaude — Beispiele

» Oberste Geschol3decke

* Gedammte Dachbodentreppe

« Winddichte Elektroinstallation

* Abgedichtete Fenster
« Gedammter Rollladenkasten

» Abgedichtete Eigangstor
» |Isolierter Briefkasten

« Elektronische Thermostatventile
* Gedammte Heizkorpernischen

« Gedammte Kellerdecke

« Hydraulischer Abgleich

* Hocheffiziente Heizungsumwalzpumpe
« Gedammte Heizungsrohre

Quelle: HEA
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Individueller Sanierungsfahrplan (iSFP)

( Mein
! Sanierungs-
fahrplan

Onnnmxau o N3 =1 Wwonld an moghch mah mach N7} end woitnters Q:..
-y 2

https://www.gebaeudeforum.de/fileadmin/gebaeudeforum/Downloads/iSFP-Publikation/iSFP-Kurzanleitung-21-12.pdf
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https://www.gebaeudeforum.de/fileadmin/gebaeudeforum/Downloads/iSFP-Publikation/iSFP-Kurzanleitung-21-12.pdf
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KFW Sanierungsrechner www.sanierungsrechner.de
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http://www.sanierungsrechner.de/

Forderung

)

MafRnahme

Heizungstechnik
Warmepumpe
Biomasseheizung
Solarthermie
Brennstoffzellenheizung
Wasserstofffdhige Heizung
Warmenetz-Anschluss

Heizungstechnik
Gebaudenetz Errichtung /
Erweiterung / Anschluss

Heizungsoptimierung
zur Effizienzverbesserung

Heizungsoptimierung
zur Emissionsminderung
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www.energie-fachberater.de

https://www.energie-fachberater.de/dokumente/foerderung-sanierung-20240119-uebersicht-energie-fachberater.pdf

BAFA - BEG

BEG EM
Basisforderung 30 % Zuschuss
+ 20 % Geschwindigkeitsbonus *
+ 30 % Einkommensbonus ?
max. Invest 30T€ 1.WE, je 15T€ab 2., je 8T€ab 7.
max. 70 % Zuschuss inkl. Boni

BEG EM
Basisférderung 15 % Zuschuss
max, Invest 30T€ pro WE + Jahr
Mit Sanierungsfahrplan:
+ 5 % iSFP-Bonus, max. Invest 60T€ pro WE + Jahr

BEG EM
50 % Zuschuss

BEG EM
Basisforderung 30 % Zuschuss
+ 20 % Geschwindigkeitsbonus *
+ 30 % Einkemmensbonus *
+ 5 % Effizienzbonus (Warmepumpe) *

+ pauschaler Zuschlag von 2,500 € (Biomasse) *
max. Invest 30T€ 1. WE, je 15T€ab 2., je 8T€ab 7.

max. 70 % Zuschuss inkl. Boni

+ Ergnzungskredit max. 120T€ pro WE *

BEG EM
+ Erganzungskredit max. 120T€ pro WE *

BEG EM
+ Ergdnzungskredit max. 120T€ pro WE *

Forderungen Sanierung Wohngebaude 2024 (stand 29.12.2023)

______kw | Finanzamt

§ 35¢ESG

20 % Steuerbonus *

& 35c EStG

20 % Steuerbonus *

§ 35c ESG

20 % Steuerbonus *

8 35¢ EStG

20 % Steuerbonus *

hberater.de/foerderungen-sanierung.php


http://www.energie-fachberater.de/
https://www.energie-fachberater.de/dokumente/foerderung-sanierung-20240119-uebersicht-energie-fachberater.pdf
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
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https://www.energieatlas.bayern.de/buerger/bauen sanieren

Energietipps

o0, Y

Bau- & Energieberatung Weiterblidung Kommunen

Energie- und Sanierungstipps fu
Sie wollen Energie und Geld sparen und gleichzeitig etwas i
Auf dieser Seite finden Sie nutzliche Energie- und Sanierun

» Helzung » Bauen und Sanieren

» Klimatreundiiche Mobiitat

https://www.eza-allgaeu.de/enerqgietipps/

’II ASrmre one withtioe Folle - ganre o0

» Lobensat und Sons{ |

ENERGIE-ATLAS

HAYERN

fund um Cnergle

Nawer iond Barvrren

BAUEN UND SANIEREN

Duechen Saden iezen TAGECH DendUIgen wir It Unteres vier Wanoen Wrme - und die Exargichosten stesgen steng Erfrewiah
15T @ Tu 05 N\ des Whrmever brmuacne homen Jurch energeetiizientes Bauen 00er ene hocaweTtige Sanierung engrigent wer-

OAS IST WICHTIO HEIM BALUEN UND SANIEREN
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s ’ e S ar s '!%‘- J
Sayenache Sthatsragierung b .

Mlomuzas Gocthamrmmie Inmme Wazzar Wing Alrwar=e ’ Nuryer Krrmrnen Lrtsmetmen

Bl £ oo
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Energietipps

https://www.energieatlas.bayern.de/buerger/stromsparen/haushaltsgeraetecheck
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Machen Sie keine

halben Sachen!

© Josef Hochhuber
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